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SITZUNGSVORLAGE 53/2015 

ZUSATZ-  UND ÄNDERUNGSANTRÄGE DER  GRÜNEN 

Antrag: über alle Flächen getrennt abzustimmen und die Zusatz- und 

Änderungsanträge in die Stellungnahme zum Regionalplan mitaufzunehmen 

Zusatzanträge 

• Änderungsantrag 

FL NEUENHAUSSTRASSE (S. 11 1. Fl abweichung) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, die Fläche Neuenhausstr aus dem 

Regionalplanentwurf als ASB Fläche vollständig  herauszunehmen. Diese Fläche soll 

als regionaler Grünzug erhalten bleiben. Zustimmung nur durch die Grünen  

• Änderungsantrag 

FL KLEINES BRUCHHAUS (S. 11 4. Fl abweichung) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, die Fläche Gebiet Kleines Bruchhaus in 

Hochdahl unbedingt aus der Planung als ASB Fläche komplett herauszunehmen. 

Nur die Abrundung im Vergleich zum GEP von 1999 ist nicht ausreichend. 

Zustimmung Grüne, BMU, SPD - Antrag angenommen 

• Änderungsantrag 

FL NEANDERHÖHE  (zu S. 11 oben unter 5.) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, die Neanderhöhe als gesamte Fläche aus der 

weiteren Planung als ASB GE - Fläche herauszunehmen und dauerhaft von weiterer 

Bebauung freizuhalten. Zustimmung nur Grüne 

 

• Änderungsantrag 

FL NEANDERBOGEN (S. 11 unter 6.) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, dass die Fläche Neanderbogen als regionaler 

Grünzug, Schutz der Natur und landschaftsorientieren Erholung ausgewiesen wird. 

Damit wird auch eine mögliche spätere Rückumwandlung in eine ASB Fläche absolut 

abgelehnt. Zustimmung Grüne, SPD(?) 

 

 



• Änderungsantrag 

FL CLEVERFELD (S.12 unter 8.) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, dass die Ausweisung des Gebietes Cleverfeld 

als Naturschutzgebiet sichergestellt wird. Das Cleverfeld soll von jeglicher Bebauung 

am Rand der L 403 freigehalten werden. Als Standort für die Feuerwehr ist das 

Gebiet nicht geeignet. Zustimmung Grüne, BMU, Enthaltung FDP 

 

• Änderungsantrag 

FL HOCHDAHL OST (S. 12 unter 11.) 

Bündnis 90/ die Grünen beantragen, in Hochdahl Ost die ASB Fläche ganz 

herauszunehmen (und nicht nur zu reduzieren). Zustimmung nur Grüne 

 

 

 

 

 


